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Das Land Baden-Württemberg fördert 
das neue Regenüberlaufbecken im Todt-
nauer Ortsteil Schlechtnau mit 2,24 Mil-
lionen Euro. Es kostet insgesamt rund 
3,19 Millionen Euro. Mit dem Bau die-
ses Beckens wird das neue Konzept der 
Regenwasserbehandlung in Todtnau ab-
geschlossen. Bereits 2021 hat das Land 
einen Regenüberlauf im Ortsteil Todt-
nauberg und Umbauten an der Kläran-
lage Schlechtnau mit knapp einer Mil-
lion Euro gefördert. Die Gesamtkosten 
liegen bei 4,86 Millionen Euro.
Zitat Umweltministerin Walker: „Wir 
unterstützen das Vorhaben der Gemein-
de Todtnau gerne. Das ist gut investier-
tes Geld für die Menschen dort, um die 
Abwasserbeseitigung zu modernisieren, 
effizienter zu machen und gleichzeitig 
die Gewässer, Tiere und Pflanzen vor 
Schadstoffen zu schützen“, sagte Um-
weltministerin Thekla Walker am 24. 
Oktober in Stuttgart.
Regierungsvizepräsident Klemens Ficht 
ließ es sich nicht nehmen, den Förder-
bescheid selbst zu übergeben. „Es freut 
mich sehr, dass die Gemeinde Todt-
nau im Herzen des Biosphärengebiets 
Schwarzwald mit dieser neuen Anlage 
auch ökologisch auf dem neuesten Stand 
sein wird. Darüber hinaus ist das neue 
Abwasserkonzept erfreulicherweise 
auch aus wirtschaftlicher Sicht die opti-
male Lösung,“ sagte Regierungsvizeprä-
sident Ficht bei der Übergabe des För-
derbescheides in Todtnau.
Im Einzugsgebiet der Kläranlage 
Schlechtnau wurde das Konzept der 
Regenwasserbehandlung überarbeitet. 
Dabei hat sich der Neubau eines Re-
genüberlaufs im Ortsteil Todtnauberg 

und die Erhöhung der auf der Kläran-
lage Schlechtnau behandelbaren Ab-
wassermenge sowie der Bau eines Reg-
enüberlaufbeckens vor der Kläranlage 
Schlechtnau als wirtschaftlich und auch 
umwelttechnisch beste Lösung heraus-
kristallisiert.
Das Regenüberlaufbecken entlastet die 
Kanalisation, die sowohl Regen- als auch 
Schmutzwasser aufnimmt. Bei Stark-
regen kommt mehr Abwasser im Kanal 
an, als zur Kläranlage abgeleitet werden 
kann. Das zu viel ankommende Abwas-
ser fließt bislang ungereinigt in den Fluss 
Wiese. In Zukunft wird das Abwasser im 
neuen Regenüberlaufbecken zwischen-

gespeichert und später zur Kläranlage 
weitergeleitet. Wenn das Becken voll ist, 
erfolgt zwar immer noch ein Überlauf in 
die Wiese. Durch die Zwischenspeiche-
rung erfolgt allerdings eine mechanische 
Reinigung, da sich ungelöste Feststoffe 
im Regenüberlaufbecken absetzen.
Das neue Regenüberlaufbecken wird als 
Betonrundbecken gebaut. Neben dem 
Becken entsteht ein Trennbauwerk, ein 
Geschiebeschacht, ein Auslaufbauwerk, 
ein Betriebsgebäude sowie ein Mess- 
und Drosselbauwerk. Das Regenrück-
haltebecken kann auch als Retentions- 
und Havariebecken genutzt werden.

Land fördert Regenüberlaufbecken in 
Schlechtnau (Todtnau) mit 2,24 Millionen 

v. l. n. rechts: Regierungsvizepräsident Klemens Ficht, Bürgermeister Andreas Wießner und 
Andreas Schneider vom Landratsamt Lörrach (Sachgebietsleitung Wasser und Abwasser)

Stadt Todtnau

Personalausweise 
und Reisepässe – 
Ablaufdatum 
kontrollieren!

Aufgrund einer EDV-Umstellung kön-
nen im Zeitraum vom 19. November 
2022 bis 18. Dezember 2022 keine 
Personalausweise und Reisepässe im 
Rathaus beantragt werden. Bitte über-
prüfen Sie die Ablaufdaten Ihrer Do-
kumente und kommen Sie rechtzeitig 
zur Beantragung ins Rathaus – mit ei-
nem aktuellen biometrischen Passbild 
(nicht älter als sechs Monate).
Ihr Team vom Bürgerservice 
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Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

Jugendarbeit Todtnau: Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
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Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 2. November 2022 
um 18.00 Uhr findet im Rathaus der 
Stadt Todtnau, Rathausplatz 1, Sitzungs-
saal (Zimmer-Nr. 2.4)  eine öffentliche 
Bauausschusssitzung statt. Die Tages-
ordnung ist an der Rathaustafel ange-
schlagen. Hierzu wird die Bevölkerung 
freundlich eingeladen. 
Die Tagesordnung ist an der Anschlag-
tafel ausgehängt und kann unter www.
todtnau.de eingesehen werden.

Todtnau, den 28. Oktober 2022
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister

Gebrauchter, gut erhaltener Schreib-
tisch mit zwei Schubladen zur Selbst-
abholung!
B 145 cm,  T 70 cm,
H  72/90 cm
Tel. 0172 5403446

Zu verschenken!

Öffentliche
Zahlungsaufforderung
Nach den zuletzt ergangenen Steuerbe-
scheiden werden folgende Steuern am 
15. November 2022 zur Zahlung fällig:

a) Gewerbesteuer
    4. Vorauszahlungsrate 2022

b) Grundsteuer
     4. Rate für das Steuerjahr 2022 

c) Vergnügungssteuer
     für Spiel- und Musikautomaten   
     etc., 4. Rate 2022

Wir bitten die Zahlungspflichtigen, 
den Zahlungstermin unbedingt einzu-
halten. Die Stadtkasse ist verpflichtet, 
bei Überschreitung des Fälligkeitster-
mins die gesetzlich vorgeschriebenen 
Säumniszuschläge zu erheben. Falls 
der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, werden die geschul-
deten Beträge zum Fälligkeitszeitpunkt 
abgebucht. Damit ist gewährleistet, 
dass kein Zahlungstermin versäumt 
wird. Falls Sie am Abbuchungsverfah-
ren  teilnehmen wollen, senden wir 
Ihnen  gerne einen Vordruck über ein 
SEPA-Lastschriftmandat zu.

Todtnau, den 28. Oktober 2022
Bürgermeisteramt:
Andreas Wießner, Bürgermeister

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 29. Oktober 2022 

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 5. November 2022 

von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feuerwehr-Gerätehaus
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu ei-
nem Durchmesser von 15 cm, Rasen-
schnitt, Herbstlaub sowie Abraum von 
Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau

RECYCLING in Todtnau

November 2022

05.11. Grünabfallannahme Todtnau- 
 berg
07.11. Gelber Sack
12.11. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Aftersteg, Branden- 
 berg-Fahl, Muggenbrunn,   
 Schlechtnau, Geschwend,   
 Präg)
26.11. Grünabfallannahme Todtnau 

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Ent-
sorgungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: 
Recyclinghof in Schönau (Schönen-
buchen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Bürgeraktionstag in 
Todtnau-Stadt
morgen
Wie bereits angekündigt, findet am 
morgigen Samstag, den 29. Oktober 
2022 der Bürgeraktionstag in Todtnau 
statt.
Treffpunkt für die Enthurstungs-Aktion 
am Hasenhorn ist um 9.00 Uhr auf dem 
Rathausplatz. Gerne können Motorsä-
gen mitgebracht werden (Benzin und Öl 
werden gestellt). Nach der Aktion lassen 
wir den Tag dann in geselliger Runde 
ausklingen. Für Verpflegung während 
und nach der Aktion ist natürlich ge-
sorgt. Bei schlechtem Wetter findet der 
Aktionstag nicht statt.
Wir freuen uns auf möglichst viele Hel-
fer, die zur Offenhaltung Todtnaus bei-
tragen.
Die Todtnauer Gemeinderäte

Brandenberg-Fahl

Morgen Bürger-
aktionstag
Unsere Aktion, ursprünglich vorgesehen 
für den 15. Oktober, musste verschoben 
werden. Wir treffen uns zur Enthurstung 
am morgigen Samstag, den  29. Oktober 
2022  um 9.00 Uhr an der Einfahrt Was-
serloch. Tun Sie etwas Gutes für Ihren 
Ortsteil, vielen Dank, Franz Wagner
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 29.10.22 
Schönau: 
14.00 Freestyle-Basteln mit Melanie Becker 
 Gemeindehaus der Bergkirche  
 
Sonntag, 30.10.22 
Schönau: 
10.15 Gottesdienst 
 mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse 
 

Todtnau: 
17.00 Familiengottesdienst zum Thema: 
 „Brot des Lebens“ 
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 im Gemeindesaal der evangl.  
 Kirche Todtnau 
 anschließend:  
 Stockbacken und Stockbrotessen 
 
Samstag, 05.11.22 
Schönau: 
14.00 Freestyle-Basteln mit Melanie Becker 
 Gemeindehaus der Bergkirche  
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 06.11.22 
Schönau: 
10.15 Orgelkonzert mit Lesungen 
 mit Frau Professor Dr. Irmgard Tarr 
 

Todtnau: 
Herzliche Einladung nach Schönau in die Bergkirche zum 
Orgelkonzert mit Lesungen. 
 

Aktuelles  
 
Öffnungszeiten Pfarrbüros: 
In der Woche vom 31. Oktober bis 4. Novemberf 2022 sind 
die Pfarrbüros in Schönau und Todtnau geschlossen! 
 
Vorankündigung: 
Die nächste Probe für das Weihnachtsmusical findet am 
12.11.2022 von 10.00 -12.00 Uhr statt. 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“ 
 1. Kor 3,11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche    glauben und leben 
 
„Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt“, sagt Jesus zu Marta (Joh. 11,25b)  
 
Tröstliche Worte. Und das nicht nur für einen selbst. Wenn wir Anfang November unserer lieben 
Verstorbenen gedenken, ihre Gräber besuchen und für sie ein Gebet sprechen, dürfen wir glauben, dass 
sie bei Gott gut aufgehoben sind. Das ist tröstlich. 
 
Allerdings: Wie man sich das Leben nach dem Tod vorstellen soll, dieses Weiterleben bei Gott, das entzieht 
sich unseren Vorstellungen. Auch Jesus lässt uns da im Unklaren. Jesus verkündet zwar das Leben nach 
dem Tod (Lk 20.34-40), lässt aber offen, wie dieses Leben sein wird. Er nähert sich im Lukasevangelium 
dieser Wirklichkeit nur in vagen Bildern an. Er beschreibt das Leben nach dem Tod als ein Leben „den 
Engeln gleich“ und sagt, dass wir als „Kinder der Auferstehung zu Kindern Gottes werden“. Gott wird 
demnach wie ein guter Vater oder eine gute Mutter zu uns sein. 
 
Diese Worte sind wie eine Ermutigung, mit leichtem Herzen über Tod und Auferstehung nachzudenken. Es 
befreit zu glauben, einst in Gottes Händen gut aufgehoben zu sein. 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin  
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 28.10.22 – Hl. Simon und Hl. Judas 
Thaddäus, Apostel  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00  Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 Seelenamt Norbert Leute; 2. Gedenken Helmuth  
 Becker; Paula und Alois Stiegeler; August Ehmer  
 und verstorbene Angehörige; Jahrtag Hildegard  
           und Karl Kiefer, Wembach und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Gerhard Matt und  
 verstorbene Angehörige; Franz Stiegeler und  
 Margareta Philipp; Rosa und Hubert Grabara;  
 gestifteter Jahrtag Alois und Elisabeth Wetzel,  
 Utzenfeld 
   
Samstag, 29.10.22 – Mariengedächtnis am 
Samstag  
18.30 Wieden:  Vorabendmesse   
 für: 3. Gedenken Christa Dietsche;  
             Werner Rombach und verstorbene  
 Schulkameraden; Franz Laile, Niedermatt und  
 verstorbene Angehörige; Max und Lydia Walleser  
           und verstorbene Kinder; Karl Walleser; Hermann  
 und Erna Gramespacher geb. Sandmann und  
 verstorbene Angehörige; Peter Fischer 
   
Sonntag, 30.10.22 – 31. Sonntag im Jahreskreis  
ð Bitte Zeitumstellung in der Nacht beachten  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: 3. Gedenken Waltraud Schmid 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 31.10.22 – Hl. Wolfgang  
17.00 Schönau: Rosenkranz 
 
 
 
  

Dienstag, 01.11.22 – HOCHFEST 
ALLERHEILIGEN  
08.30 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für die Toten des vergangenen Jahres;  
 für: 3. Gedenken Paula Schneider, Gusti 
 Schneider und Angehörige;  
 Maria und Reinhard Brender 
09.30 Todtnauberg: Gräberbesuch  
 (Gemeindereferent Markus Oehler) 
10.00 Wieden:  Hochamt (F) 
 mit Feier des Patrozinium  Allerheiligen 
 anschließend Umtrunk auf dem Kirchplatz  
 für: Emilie und Karl Corona, Emma und Albert  
 Sprich; Martha und Herbert Schmidt; Jahrtag  
 Walter Stahl und Tochter Claudia Hesselbarth  
 und verstorbene Angehörige; Alfred und Frieda  
 Fischer; Anna und Hugo Laile und Angehörige;  
 Elisabeth und Fridolin Schlachter und  
 Angehörige; Ernst und Anna Klingele 
10.00 Schönau:  Hochamt 
 unter Mitwirkung des Kirchenchors Schönau 
14.00 Schönau: Andacht auf dem Friedhof  
 mit Segnung der Gräber 
 bitte Gesangbuch mitbringen 
14.00 Todtnau:  Andacht (F) auf dem Friedhof 
 mit Segnung der Gräber 
 bitte Gesangbuch mitbringen 
17.00 Schönau: Rosenkranz 
 
Mittwoch, 02.11.22 -  GEDÄCHTNIS 
ALLERSEELEN  
18.30 Todtnau:  Friedensgebet 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 Requiem für alle Verstorbenen besonders für die 
 Toten des zurückliegenden Jahres  
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Schönau:  Hl. Messe 
 Requiem für alle Verstorbenen besonders für die 
 Toten des zurückliegenden Jahres  
 
An diesem Tag findet in allen hl. Messen die Kollekte 
für die Priesterausbildung in Osteuropa statt. 
Renovabis sorgt sich um die Priesterausbildung in den 
Diasporaländern Mittel-, Ost- und Südosteuropas. Der 
Wunsch in diesen Ländern Priester zu werden, ist bis 
heute eher schwierig zu verwirklichen. Es gibt zu wenige 
Möglichkeiten für die Ausbildung. Die Sehnsucht der 
Menschen im Osten Europas nach seelsorglicher 
Betreuung betrifft auch uns. Denn in der katholischen 
Weltkirche stehen wir füreinander ein. 
  
Donnerstag, 03.11.22 – Hl. Hubert / Hl. Pirmin, 
Seliger Rupert Mayer / Priesterdonnerstag   
17.00 Schönau:  Rosenkranz anschließend 
    Gebet um geistliche Berufe 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F)  
    um geistliche Berufe 
 anschließend Anbetung 
 mit Kollekte für das Kinderheim Betlehem 
 für: Otto und Hilda Gutmann und verstorbene  
 Angehörige; Karl Walleser; Franz Laile,  
 Niedermatt und verstorbene Angehörige 
 
An diesem Tag finden in Todtnauberg kein Rosenkranz 
und keine hl. Messe statt. 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Freitag, 04.11.22 – Hl. Karl Borromäus / Herz-
Jesu-Freitag 
ab 08.30 Hauskommunion in der SE 
 

18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 2. Gedenken für Kurt Knauber;   
 3. Gedenken Bernhard Philipp; Hildegard  
 Bläsi; Erich Schiersch und verstorbene  
 Angehörige; Martin Wunderle und Angehörige;  
           Hildegard Widmann, Obermeiselstein 
19.00 Todtnau:  Herz-Jesu-Amt 
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: Alois und Lina Kaiser; Werner und Elisabeth  
 Aller 
   
Samstag, 05.11.22 – Mariengedächtnis am 
Samstag 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse   
  für: 2. Gedenken Marianne Kilian; Jahrtag  
  Mathilde Eckert; Stefan und Claudia Boll-Kenk  
  sowie verstorbene Angehörige; 
  Wilhelmina und Agnes Rotzinger und Brüder;  
  Rosmarie Karle  
   
Sonntag, 06.11.22 – 32. Sonntag im Jahreskreis   
08.30 Geschwend: Hl. Messe für die Verstorbenen 
 des zurückliegenden Jahres;   
 für: Lina, Robert, Erika und Richard Steiger 
 anschließend Gräberbesuch auf dem Friedhof 
10.00 Schönau:  Feierliche Hubertusmesse 

mit dem Bläsercorps Badische Jäger Lörrach und   
dem Männergesangverein Gresgen  

10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnau:  Tauffeier (F) 
17.00 Todtnau:  Andacht mit Frau Bauer 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
 

 
 

Allerheiligenbild an der Decke des Kirchenschiffes 
der Pfarrkirche Wieden – Kopie einer Darstellung von 

Albrecht Dürer, geschaffen 1890 von Kunstmaler 
Schultis aus Freiburg (Foto: Steffen Rees) 

 
Allerheiligen / Allerseelen 
Mit der Feier des Allerheiligenfestes richtet die Kirche 
ihren Blick auf die endgültige Zukunft des Menschen. Die 
Verheißung der Vollendung unseres Lebens in Gottes 

Herrlichkeit wird konkret an der Schar vieler bekannter und 
unbekannter Heiligen sichtbar. Darum ist Allerheiligen 
eigentlich ein frohes Fest. 
Immer schon war mit Allerheiligen das Gedenken an die 
Verstorbenen am Tag danach verbunden. Das Gedenken 
der Toten ist einerseits Ausdruck unseres Glaubens an die 
Auferstehung. Gleichzeitig drücken wir unsere tiefe 
Dankbarkeit gegenüber den Toten aus unserer Familie  
aus und zeigen, dass wir sie nicht vergessen haben. Wir 
erinnern uns so an unsere eigenen Wurzeln. Nach gutem 
katholischen Brauch richten wir die Gräber auf 
Allerheiligen, aber mehr noch: Wir beten an den Gräbern 
und gedenken in der heiligen Messe unserer Toten.  

 
Hubertusmesse 
Am Sonntag, 6. November 2022, findet in der Pfarrkirche 
Schönau um 10.00 Uhr eine feierliche Hubertusmesse 
statt. Der Bläsercorps Badische Jäger Lörrach unter der 
Leitung von Bernd Wassmer sowie der 
Männergesangverein Gresgen unter der Leitung von Horst 
Riedacher werden diesen Gottesdienst zu Ehren des 
heiligen Hubertus, dessen Fest die Kirche am 3. 
November begeht,  musikalisch gestalten.  
 
Nächste Hauskommunion in der SE:  
Freitag, 4. November 2022 ab 08.30 Uhr 
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
6. November 2022 in Todtnau das Kind Taylor Marian. 
Eltern: Sabrina Barheier und Tomasz Laitner, Geschwend 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und den Paten! 
 
Ausgestellte Urkunden 
Tauf- und Eheurkunden aus diesem Jahr und aus den 
Jahren 2017-2021 können im Pfarramt Schönau abgeholt 
werden. Bitte prüfen Sie Ihre Stammbücher etc. 
diesbezüglich auf Vollständigkeit. 
 
Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
Online-Seminare: 
21.10.2022, 17.00 – 20.00 Uhr 
„Mythos Wechseljahre“ 
11.11.2022, 18.00 – 19.30 Uhr 
„Schmerzfrei durch Entsäuerung“ 
18.11.2022, 17.00 – 20.00 Uhr 
„Herzensweisheit im Umgang mit Leiderfahrungen – den 
Weg aus der Opfersituation finden“ 
02.12.2022, 17.00 – 20.00 Uhr 
„Herzintelligenz entwickeln – gutes Leben, gute 
Entscheidungen treffen mit Herz und Verstand“ 
 
Wohlfühl-Wochenende für Frauen „Wie wollen wir 
gesund leben?“ vom 2. – 4. Dezemberf 2022 im Haus 
Maria Lindenberg, St. Peter Hildegard von Bingen, Maria 
Magdalena, Edith Stein, Madeleine Delbrel – damals 
Rebellinnen, heute Heilige – inspirieren und begleiten uns. 
 
Kleine Auszeit „Die wertvolle Kraft des Neubeginns“ 
vom 20. – 22. Januar 2023 im Kloster Hersberg, 
Immenstaad. Eigenen Kraftquellen nachspüren, die 
eigene Kreativität erleben. 
 
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen 
herzlich eingeladen. Die Veranstaltungen finden unter 
Einhaltung der jeweils aktuell geltenden Corona-
Verordnung statt.  
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Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de / www.kath-
landfrauen.de  

 
Aktuelles aus den Gemeinden  

 

 
 
 
 
 
  

 
Gebet um geistliche Berufe 
Wir laden am monatlichen Gebetstag um geistliche Berufe 
(= 1. Donnerstag im Monat) im Anschluss an den 
Rosenkranz ein zum Gebet um geistliche Berufe. Getreu 
dem Wort Jesu „Bitte den Herrn um Arbeiter für seine 
Ernte“ beten wir um geistliche Berufe für unsere Zeit und 
schließen auch alle Priester und Ordensleute ein, die aus 
unserer Pfarrei Seelsorgeeinheit hervorgegangen sind. 
 
Ministrantenplan:  
Fr. 28.10.22: Anika, Anna W., Lena, Lara G. 
So. 30.10.22: Gruppe C 
Di. 01.11.22: Gruppe A (Hl. Messe) 
Di. 01.11.22: Gruppe B (Gräberbesuch) 
Mi. 02.11.22: Moritz, Ariane, Bennet, Tialda, Yves 
Fr. 04.11.22: Gloria, Rosalie, Franziska, Kitty, Romy 
So. 06.11.22. Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 28.10.22:  keine Chorprobe 
Mo. 31.10.22: 19.30 Uhr Hauptprobe für Allerheiligen 
     in der Kirche 
Di. 01.11.22:  10.00 Uhr Hochamt Allerheiligen  
 
 

  
 
Ministrantenplan: nach Einteilung 
 
Öffentliche Sitzung Gemeindeteam Todtnau 
Termin:  Dienstag, 08.11.2022 – 20.00 Uhr  
Ort:  Pfarrsaal Todtnau 
 
 
 
 

SPÄTSOMMER 
lädt ein zur Hl. Messe 
mit Krankensalbung 

 
Am Dienstag, den 8. November 2022 um 14.00 Uhr sind 
alle zur Hl. Messe in der Kath. Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist in Todtnau recht herzlich eingeladen. 
 

Im Rahmen des Gottesdienstes wird Herr Pfarrer Löffler 
allen Interessierten an der Kommunionbank das 
Sakrament der Krankensalbung spenden. 
 

 

 
Die heilende und helfende Nähe Gottes ist uns von Jesus 
Christus zugesagt, besonders in den Feiern der Liturgie, 
vor allem der Sakramente. Jesus begegnet den Kranken 
als Arzt der Seele und des Leibes: Er richtet auf, verzeiht 
und stärkt. 
 

Anschließend besteht noch die Möglichkeit zum 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrsaal. Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch! 
 

 
 
 
 
Ministrantenplan:  
Sa. 29.10.22: Gruppe 1 
Di. 01.11.22: Gruppe 2 
Do. 03.11.22: Leon, Nikolas 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Di. 01.11.22: Jara, Josefine, Karlotta, Kim 
So. 06.11.22: Nela, Karlotta, Lea, Niklas 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Am Montag, den 31. Oktober 2022 ist das Pfarrbüro 
geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt in Schönau, Tel. 07673/267. Vielen Dank! 
 
Vorankündigung 
– aus Berger Abend wird Berger Nachmittag – 
Das Gemeindeteam und Pfarrer Löffler laden herzlich zum 
Berger Nachmittag am Sonntag, den 20. November 2022 
um 15.00 Uhr ein. Näheres dazu in einer der nächsten 
Ausgaben. 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2022  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 45 (13.11.-
20.11.22) ist am Donnerstag, 03.11.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – das gute Gefühl, 
Nähe und Begleitung „wert zu sein“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Da antwortete ihm Simon Petrus: 
„Herr, zu wem sollen wir gehen? 
Du hast Worte des ewigen Lebens; 
und wir haben geglaubt und er-
kannt, dass du der Christus bist, der 
Sohn des lebendigen Gottes.“
Johannes 6.68-69

Sonntag, 30. Oktober 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 31. Oktober 2022
15.30 Uhr Bibelstunde auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Es gibt eine Anekdote über den berühm-
ten Maler Albrecht Dürer. Als dieser im 
Nürnburger Rathaussaal ein Wandbild 
malte, bemerkte er den eintretenden 
Kaiser und sein Gefolge nicht. Dürer 
war so vertieft in seine Arbeit, dass er 
nicht einmal wahrnahm, wie bedenklich 
die Leiter wackelte, auf der er stand. Die 
Gefolgsleute des Kaisers sahen dies sehr 
wohl, doch hielten sie sich für zu vor-
nehm, um die Leiter eines Malers festzu-
halten. Deshalb tat es der Kaiser selbst.
Zu seinen Gefolgsleuten sagte er: „Ich 
könnte aus diesem Maler sofort einen 
Edelmann machen, aber aus hunderten 
von euch Edelleuten keinen Albrecht 
Dürer.“
Ein völlig anderer Blick des Kaisers, 
eine Haltung des Respekts. Nicht ab-
schätzig, sondern wertschätzend. Wir 
freuen uns alle, wenn wir anerkannt und 
„etwas wert“ sind, denn nicht das auf 

andere Herabschauen, sondern nur das 
gleichberechtigte Miteinander führt uns 
weiter. Wir vom Mittagstisch durften 
dies auch durch Herrn Geis im Auftrag 
des DRK erfahren, der uns mit einem 
wahrhaft „kaiserlichen“ Geschenk für 
alle Teilnehmenden beim Mittagstisch 
überraschte und damit zum Ausdruck 
brachte, dass jeder von uns gleich viel 
bedeutet. Schöner kann uns niemand 
sagen, dass wir alle „es wert sind“, Nähe 
und Begleitung zu erfahren.
So bedanken wir uns diese Woche ganz 
herzlich bei Hebbi und Geli für den aus-
gezeichneten Mittagstisch im Gasthaus 
„Hof “ in Hofsgrund. Schon die Fahrt 
über den Schauinsland war wie eine sich 
öffnende Tür zu unserer Jugend- und 
Wanderzeit, die dann mit einem wun-
derbaren herbstlichen Abschlussessen 
gekrönt wurde. Jede Woche ein Gastge-
ber der uns anspricht – das ist der Mit-

tagstisch! Nächste Woche gibt es eine 
Parallele zum Schauinsland mit densel-
ben Vokabeln … Berge, Höhen, Weite, 
unberührte Landschaft und Gastfreund-
schaft. Wir sind eingeladen am
 

Mittwoch, den 2. November 2022 
um 12.00 Uhr im Hotel 

„derWaldfrieden“ in Herrenschwand
 
Anmeldungen bei: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud Kunz (Tel. 1479), Berta Kunzel-
mann (Tel. 204), Rudolf Strohmeier (Tel. 
276), Helga Korhammer (Tel. 673), Eri-
ka Haller (Tel. 1202) oder Sophia Bauer 
(Tel. 468). Den Mittagstisch kann sich 
jede/r leisten. Wir finden fast immer 
eine Lösung! So sind alle, wann immer 
möglich, herzlich eingeladen.

Kulturhaus Todtnau e. V.

Vorlesetag im
Bürstenmuseum
An diesem Abend gehört das Museum 
den Kindern: Am Freitag, den 18. No-
vember 2022 – bundesweiter Vorlese-
tag – werden wir von 17.00 bis 19.00 
Uhr für Kinder im Alter von 3 bis 10 
Jahren aus verschiedenen Kinderbü-
chern vorlesen. Veranstaltungsort ist die 
Kinderecke im Bürstenmuseum. Anmel-
dung ist nicht notwendig. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Für Knabbereien und 
Getränke ist gesorgt. Die Eltern sind na-
türlich auch gerne eingeladen. Als Vor-
leserInnen sind im Moment Christoph, 
Bernd, Luise (11 Jahre) und Ralf vorge-
sehen. Habt Ihr Lust, dabei zu sein? 
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Hilfstransport 
mit Segnung 

verabschiedet

Die Aktiven von CaDiSo in Todtnau 
(Caritas-Diakonie-Soziales)  trafen sich 
kürzlich zum Meinungsaustausch über 
den künftigen Einsatz der Gruppe. Ak-
tuell stehen die Besuche in der Advents-
zeit an. Für diese und auch für weitere 

Aktivitäten im kommenden Jahr werden 
dringend weitere ehrenamtliche Helfe-
rInnen benötigt. Wer sich einbringen 
will – weitere Informationen unter  0172 
5403446. 

Am vergangenen Samstag, den 22. Ok-
tober 2022 wurde ein Hilfstransport 
der HfO mit 23 t Hilfsmaterial in Bran-
denberg verabschiedet. Der Konvoi be-
steht aus zwei Lkw und einem Begleit-
fahrzeug. Etwa 30 Interessierte fanden 
sich bei der Lagerhalle des Vereins ein, 
um der Segung der Fahrzeuge und der 
Fahrer durch Herrn Pfarrer Löffler bei-
zuwohnen – darunter auch die Familie 
Winterhalter, die seit sehr vielen Jahren 
dem Verein bei jedem Transport kosten-
los eine Zugmaschine zur Verfügung 
stellt. Danach saßen alle noch gemütlich 
zusammen, um sich zu unterhalten und 
Anekdoten auszutauschen. Tags darauf 
wurde in aller Frühe gestartet.

 „Tag des Einbruchschutzes“ – Telefon-Hotline
am Montag, den 31. Oktober 2022

Pünktlich zu Beginn der Herbsttage 
steigen erfahrungsgemäß die Zahl der 
Wohnungseinbrüche. Sehr oft brechen 
die Täter über wenig abgesicherte und 
nicht einsehbare Terrassentüren oder 
Fenster ein; Schäden von mehreren tau-
send Euro sind hierbei keine Seltenheit.
Ein Einbruch in den eigenen vier Wän-
den bedeutet für viele Menschen, ob 
jung oder alt, einen großen Schock. 
Dabei machen den Betroffenen die Ver-
letzung der Privatsphäre, das verloren 
gegangene Sicherheitsgefühl oder auch 
schwerwiegende psychische Folgen, die 
nach einem Einbruch auftreten können, 
häufig mehr zu schaffen als der rein ma-
terielle Schaden.

Dass man sich davor schützen kann, 
zeigt die Erfahrung der Polizei. Fast die 
Hälfte der Einbrüche bleibt zwischen-
zeitlich im Versuchsstadium stecken; 
nicht zuletzt wegen sicherungstechni-
scher Einrichtungen.
Am Montag, den 31. Oktober 2022 in 
der Zeit von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
richtet das Polizeipräsidium Freiburg 
anlässlich des „Tags des Einbruchschut-
zes“ eine Telefon-Hotline ein. Hier in-
formieren und beraten die Spezialisten 
der Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle unter der 
Hotline-Nr. 07641/582-300 
rund um das Thema Einbruchschutz. 

Neben einer telefonischen Beratung 
wird auch eine kostenlose, produktneu-
trale Beratung und individuelle Sicher-
heitsberatung bei den Bürgern zuhause 
durchgeführt. Terminvereinbarungen 
erfolgen ebenfalls über die o. a. Telefon-
Nummer oder per E-Mail unter: 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Weitere Informationen, Tipps und 
Trends zum Thema Einbruchschutz er-
halten sie auch unter: www.k-einbruch.
de oder www.polizei-beratung.de 

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

Ehrenamtliche HelferInnen dringend gesucht

Die nächste Ausgabe TN 44 erscheint 
am Freitag, den 4. November wie ge-
wohnt. Aufgrund des Feiertags am 
Dienstag, den 1. November 2022 (Aller-
heiligen) wird der …
• Redaktionsschluss vorgezogen auf 
Montag, den 31. Oktober 2022 um 
16.00 Uhr! 
• der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, den 31. Oktober 2022 
um 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
wegen Allerheiligen

Und wieder ging ein Hilfstransport auf die Reise, alle Beteiligten hoffen, dass das Unter-
nehmen gut gelingt und sein Ziel erreicht
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
Infos unter: www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag + Freitag + Samstag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. 

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich – Bergladen Todtnauberg 
Kurhausstr. 11 
Saisonabhängiger Straßenverkauf ausge-
suchter regionaler Produkte in Selbstbe-
dienung und mit Vertrauenskasse

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Für unsere kleinen Besucher

Service für unsere Gastgeber –
Hängen Sie Veranstaltungen aus!

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im November

Tourist-Information Todtnau
Mo., Mi., Do., Fr. 
9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Mo., Mi., Do., Fr. 
9.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 29. Oktober 2022
10.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, 1. November 2022 
10.00 – 12.00 Uhr

Wir sind auch gerne telefo-
nisch für Sie da unter

Tel. +49 (0) 7652 1206 8520

Ihr Team der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH

Bergwelt Todtnau

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Bereits zum 4. Mal –  vom 9. – 13. März 
2023 werden rund 300 AthletInnen mit 
ca. 200 Begleitern in der Bergwelt Todt-
nau sein. An drei Veranstaltungstagen 
werden in Todtnauberg und am Not-
schrei Wettbewerbe durchgeführt, die 
alle als Anerkennungswettbewerbe für 
die Nationalen Winterspiele 2024 die-
nen. Außerdem gibt es ein buntes Rah-
menprogramm u. a. mit großer Eröff-
nungs- und Abschlussfeier. 
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Wichtig zu wissen!
Wege am Todtnauer Wasserfall ab Sep-
tember unter der Woche gesperrt! Die 
Wanderwege rund um den Wasserfall 
werden aufgrund der Errichtung der 
Hängebrücke bis ca. Anfang Novem-
ber 2022 unter der Woche gesperrt. Die 
Sperrung erfolgt wöchentlich von mon-
tags 7.00 Uhr bis donnerstags 19.00 Uhr, 
freitags bis sonntags können die Wan-
derwege begangen werden. Bitte beach-
ten Sie die Absperrungen vor Ort. Den 
Plan der gesperrten Wege finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Todtnau unter 
www.stadt.todtnau.de

Freitag, 28.10.2022
21.00 – 23.30 Uhr 
Todtnau-Geschwend, Gasthaus „das-
rößle“ – Konzert mit Steffi Lais
Es geht nicht ohne: Steffi Lais mit Band 
gastiert im Dorfgasthaus „dasrößle“. 
Auch dieses Jahr wieder mit Musik aus 
Soul-, Pop- und Rockklassikern.  
Eintritt: 15,00 € (13,00 € für Mitglieder 
des Kulturvereins „dasRößle“)

Montag, 31.10.2022
10.00 – 13.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert
Wälderfuchs – Mit Alpakas on Tour
Lust auf eine Wanderung mit tierisch 
cooler Begleitung? Gemeinsam mit den 
Alpakas werden wir eine spannende 
Wanderung auf dem Wald- und Sinnes-
pfad Hornerradsch erleben und lernen, 
wie wichtig der Humus und der Boden, 
auf dem wir gehen, für uns und unser 
Klima ist. Sozusagen mit Alpakas for 
Future! Bitte tragt wetterfeste Kleidung, 
gutes Schuhwerk und bringt, falls not-
wendig, lieber einen Rucksack statt einer 
Tasche evtl. etwas zu Essen & zu Trin-
ken mit. Für Kinder ab 5 Jahren, nur mit 
Eltern. Kinder dürfen erst ab 12 Jahren 
und nach Eignung allein Alpakas füh-
ren. Hunde können leider nicht mitge-
bracht werden, die Wanderung findet 
nur bei guter Witterung statt. Strecke: 
2,5 km (Hornerradsch), Kostenbeitrag: 
frei
Anmeldung erforderlich bis zum voran-
gegangenen Werktag, 16.00 Uhr unter 
+49 (0)7652 1206-30 oder www.hoch-
schwarzwald.de

Mittwoch, 02.11.2022
10.00 – 14.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes
Historische Wanderung auf den Spu-
ren der Todtnauer Bürsten
Todtnau – die Bürstenstadt. Hier hat 
das Bürstenmacherhandwerk Tradition. 

Die Wanderung mit dem Wanderfüh-
rer geht über aussichtsreiche Pfade von 
Todtnau über die Todtnauer Hoh zum 
historischen Pfad des Walter-Wagner-
Wegs nach Brandenberg. Von dort geht 
es über den Feldbergpfad durch die mys-
tische Wolfsschlucht zurück nach Todt-
nau, wo uns eine Betriebsbesichtigung 
in der Bürstenfabrik Keller die Teilneh-
mer erwartet. Anschließend kann die 
Wanderung mit einem Besuch des Bürs-
tenmuseums abgeschlossen werden (op-
tional). Strecke: 8 km, Höhenmeter: 280 
Hm, Gehzeit: 2 Stunden, 45 Minuten, 
Kostenbeitrag: 10,00 € (inkl. Betriebsbe-
sichtigung und Bürsten-Überraschung)
Anmeldung erforderlich bis Montag, 
31.10.2020, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 
1206-30 oder todtnau@hochschwarz-
wald.de

Mittwoch, 02.11.2022 
13.00 – 17.00 Uhr
Todtnau, Stadtspielplatz beim Wohn-
mobilstellplatz 
Wälderfuchs – Forest Games in der 
Wolfsschlucht für Familien
Kommt mit auf eine Tour mit Biosphä-
renguide Susanne Bährle! Kleine und 
große Wölfe entdecken spielerisch in 
Familienverbänden, d. h. hier in „Ru-
deln“, den Wald und die Wolfsschlucht. 
Es werden verschiedene Stationen erlebt 
mit dem Thema Wald und Bäume, und 
es gibt einen kleinen Wettbewerb, bei 
dem sich die „Rudel“ bewähren können. 
Am Kletterfelsen kann das mitgebrach-
te Vesper in Wolfsmanier verschlungen 
werden, und zum Schluss wird das wald-
tauglichste „Rudel“ prämiert und ge-
winnt einen Preis. Bitte tragt waldtaug-
liche Kleidung, v. a. lange Hosen und 
geschlossene, feste Schuhe. Für Kinder 
ab 5 Jahren, nur mit Eltern und nur bei 
guter Witterung. Strecke: 3 km,  leicht – 
aber nicht Kinderwagen geeignet, Kos-
tenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis Montag, 
31.10.2022, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 
1206-30 oder www.hochschwarzwald.de

Donnerstag, 03.11.2022
19.00-20.30 Uhr
Todtnau-Todtnauberg, Kurhaus
Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen roman-
tischen Laternenspaziergang für die 
ganze Familie. Gemeinsam treffen wir 
uns am Kurhaus Todtnauberg und wan-
dern anschließend durch den Ort. Dabei 
erfahren wir unterwegs viele spannende 

Schwarzwald-Geschichten. Strecke: 3 
km, Höhenmeter: 100 Hm, Gehzeit: 1 
Stunde, Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr unter +49 (0)7652 1206-
30 oder todtnau@hochschwarzwald.de

Samstag, 05.11.2022
20.00 Uhr
Todtnau – Kleine Halle, Schönenstr. 6 
„Blosmusik im Doppelpack“
Mit „Blosmusik im Doppelpack“ laden 
die Trachtenkapellen Brandenberg und 
Präg in die kleine Halle in Todtnau ein. 
Genießt einen wunderschönen Abend 
mit Bewirtung und zünftiger Blasmusik.
Eintritt: frei, Einlass ab 19.00 Uhr

Der Hochschwarzwald hat jetzt sein 
eigenes Kochbuch: In HEIMATKÜCHE 
stellen neun junge KöchInnen aus der 
Region kreative, pfiffige und weltoffene 
Gerichte vor. Vereint durch ihre Liebe 
zu gutem Essen, zu ihrem Beruf und zur 
gemeinsamen Heimat haben die neun 
FreundInnen sich zur sogenannten Next 
Generation zusammengeschlossen, die 
bereits im Vorfeld mit diversen gemein-
samen Events, Secret Dinners und Kü-
chenpartys auf sich aufmerksam mach-
te. Spannende Kreationen wie Tom Kha 
Gai von der Schwarzwaldziege, Hirsch-
carpaccio oder Lebkuchenwaffeln mit 
Tannenspitzenparfait stehen im Buch 
nun neben den Porträts der KöchInnen 
und deren Häuser. Jedes der rund 50 Re-
zepte vereint hervorragende regionale 
Zutaten mit Schwarzwälder Traditionen 
und modernen Einflüssen.
Aus der Bergwelt Todtnau mit dabei 
ist Volker Hupfer vom NaturparkHotel 
„derWaldfrieden“. Alle teilnehmenden 
KöchInnen sind nach gastronomischen 
Erfahrungen im In- und Ausland in ihre
Schwarzwälder Heimat zurückgekehrt 
und führen nun die Häuser ihrer Fa-
milien in eine neue kulinarische Zu-
kunft – ohne dabei die eigenen Wur-
zeln zu vergessen. Für das Buch, das 
von den Machern des Magazins #hei-
mat Schwarzwald in Zusammenarbeit 
mit der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH entstanden ist, geben sie tiefe 
Einblicke in ihr Leben und verraten un-
ter anderem auch ihre Lieblingslieferan-
ten, von denen einige ebenfalls im Buch
porträtiert werden – die feinsten Ad-
ressen dieser besonderen Genussregion 
sozusagen.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 5. Nov. 2022

Kreativ, wild & echt: 
Junge Küche aus dem 
Hochschwarzwald
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Abschlusswanderung Wanderjahr 2022 
Am Sonntag, den 6. November 2022 la-
den wir alle Wanderfreunde und Gäste 
zu unserer letzten Wanderung in diesem 
Jahr ein. Vom Gemeindezentrum Bran-
denberg laufen wir auf dem Gamspfad 
nach Fahl. Vielleicht haben wir Glück 
und können einige Gemsen am Wal-
desrand beobachten. Wir steigen hin-
auf durch den wunderschönen Fahler 
Wasserfall, der gerade durch die starken 
Regenfälle der letzten Tage imposant an-
zuschauen ist. Weiter wandern wir an 
unserer Vereinshütte, der Oberen Rot-
enbachhütte, vorbei zum Kapfenberg. 
Hier haben wir schöne Ausblicke zum 
Hasenhorn und zum Silberberg. Wir 
steigen hinab Richtung Rotwiese, wo 
wir dann auf dem Walter-Wagner-Weg 
nach Brandenberg zurückkommen. Im 
Gemeindezentrum in Brandenberg 
werden wir von unserem „Geißenwilli“ 
zu einem gemütlichen Ausklingen des 
Wanderjahres bei zünftigem Vesper und 
Getränken erwartet.

Die Wanderer treffen sich dazu um 9.30 
Uhr am Gemeindezentrum Branden-
berg. Die Strecke ist ca. 10 km lang bei 
einer Gehzeit von 3 Std. 15 Min. und 
453 Hm. Rucksackverpflegung und tritt-
festes Schuhwerk wird empfohlen. Die 
Führung dieser Wanderung hat Erika 
Melch.
Mitglieder, die nicht an der Wanderung 
teilnehmen können, dürfen sich gerne 
ab ca. 14.00 Uhr zum Vesper im Ge-
meindezentrum in Brandenberg einfin-
den und sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung bis zum Freitag, den 
4. November 2022 ist aufgrund der 
besseren Planbarkeit erforderlich!  
Anmeldung: Erika Melch, Tel. 
07671/8992 oder E-Mail: wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de oder 
Maximilian Melch, Tel. 015155763106 
oder E-Mail: schwarzwaldverein.todt 
nau@gmail.com 

Bürgerverein „L(i)ebenswertes Todtnauberg e.V.“

Stellungnahme der Vorstandschaft zum Verlauf der außerordentli-
chen Mitgliederversammlung vom 11. Oktober 2022
Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe BürgerInnen der Gesamtstadt 
Todtnau,

die Vorstandschaft des L(i)ebenswer-
ten Todtnauberg e.V. hat sich nach der 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung beraten und ist zu folgenden Ergeb-
nissen gelangt, die wir euch und Ihnen 
hiermit vorstellen möchten:

1. Die große Besucherzahl an diesem 
Abend hat uns sehr gefreut sowie ge-
zeigt, dass die Bedeutung des Bürgerver-
eins weiterhin besteht und von großen 
Teilen der Bevölkerung auch gesehen 
wird.
2. Die einstimmige Wahl gegen die Auf-
lösung des Vereins erachten wir als er-
mutigende Bestätigung unserer Arbeit. 
In den letzten Jahren waren wir uns hier 
tatsächlich nicht immer so sicher, da – 
wie bereits im Vorfeld der Versammlung 
betont – der Besuch unserer Generalver-

sammlungen zuletzt wirklich sehr ent-
täuschend war.
3. In den letzten Tagen konnte nun ein 
persönliches Gespräch mit dem ent-
sprechend agierenden Bürger von Todt-
nauberg stattfinden. In diesem Rahmen 
wurde ihm die Petition der Versamm-
lungsteilnehmerInnen übergeben und er 
hat uns auf eigenen Wunsch mit Hand-
schlag versichert, den Verein künftig in 
Ruhe zu lassen bzw. berechtigte Kritik 
direkt gegenüber der Vereinsführung zu 
äußern.
4. Der volle Kursaal am 11.10. hat deut-
lich gemacht, dass die Bevölkerung in 
einer kritischen Situation zum Verein 
steht. Für die Zukunft wünschen wir uns 
daher ausdrücklich auch wieder eine 
wesentlich stärkere Frequentierung un-
serer ordentlichen Mitgliederversamm-
lungen. Hier werden immer alle unse-
re Taten und Zahlen des vergangenen 
Vereinsjahres sowie vor allem die Pläne 
für die Zukunft vorgestellt. Das bedeu-

tet: Genau bei diesem 
Anlass kann man auch 
Ideen, Kritik und Ver-
besserungsvorschläge 
(für die wir immer sehr 
dankbar sind!) rechtzeitig äußern, damit 
solche Situationen wie die jetzige in Zu-
kunft schlicht vermieden werden. 

Aufgrund der in Punkt 1 bis 3 geäußer-
ten, jüngsten Erfahrungen und unter 
Vorbehalt der unter 4. formulierten 
Hoffnung erklärt sich die Vereinsfüh-
rung des „L(i)ebenswerten Todtnau-
berg“ zum jetzigen Zeitpunkt dazu 
bereit, ihre Arbeit in gewohnter Form 
fortzusetzen.

Todtnauberg, den 21. Oktober 2022
gezeichnet:
Alfred Bloch, Fabienne Mühl, 
Simone Schubnell-Braunsberger,
Simon Sütterlin

Der Schwarzwaldverein lädt am Don-
nerstag, den 3. November 2022 zum Ab-
schluss des Wanderjahres ein. Egal wie 
es der Wettergott vor hat: Wir treffen uns 
am Bahnhof, um nach Muggenbrunn/
Säge zu fahren und dann zum Notschrei 
zu wandern. Bei Regenwetter fährt un-
ser Bus dann ab Bahnhof direkt zum 
Notschrei. Maske nicht vergessen. Das 
Jahr möchten wir auf jeden Fall gemein-
sam beschließen mit unseren treuen 
Wanderfreunden aus unserem schönen 
Wandergebiet. Eine Anmeldung wäre 
erwünscht. 

Treffpunkt am Bahnhof
• bei trockenem Wetter um 14.20 Uhr 
oder
• bei Regen oder Schnee um 15.20 Uhr 

Führung: Barbara Schweitzer, Tel. 
07671/1440 bei Rücksprache. 

Schwarzwaldverein Ortsverein 
Todtnau e.V.

Donnerstagswanderer
– zum guten Abschluss
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DRK Todtnau

Corona-Teststation aufgrund steigender Fallzahlen wieder geöffnet
Aufgrund der aktuellen Zahlen öffnet 
der DRK Ortsverein Todtnau in Zusam-
menarbeit mit der Bergwacht Ortsgrup-
pe Todtnau ab November wieder seine 
Corona-Teststation. Die Tests finden 
wieder wie bisher in den Räumlich-
keiten des DRK im „Haus des Gastes“ 
statt.

Die beiden ersten Termine 
• Samstag, den 5. November 2022
   von 10.00 – 12.00 Uhr 
• Sonntag, den 6. November 2022
   von 10.00 – 12.00 Uhr

Weitere Termine sind in der Planung 
und werden in den nächsten Ausgaben 
der Todtnauer Nachrichten bekanntge-
geben.
Die Räumlichkeiten können zur eigenen 
und auch zur Sicherheit anderer nur mit 
einer Mund-Nasenbedeckung (FFP2 
oder medizinische Maske) betreten 
werden

Anspruch auf einen kostenlosten Test 
haben folgende Personengruppen:

• Kinder unter 5 Jahren, also bis zu ih-
rem fünften Geburtstag
• Personen, die sich aus medizinischen 
Gründen nicht impfen lassen können, 
unter anderem Schwangere im ersten 
Trimester

• Personen, die zum Zeitpunkt der Tes-
tung an klinischen Studien zur Wirk-
samkeit von Impfstoffen gegen das Co-
ronavirus teilnehmen
• Personen, bei denen ein Test zur Be-
endigung der Quarantäne erforderlich 
ist („Freitesten“)
• Besucher und Behandelte oder Bewoh-
ner in stationären bzw. ambulanten Pfle-
ge- und Krankeneinrichtungen
• Leistungsberechtigte, die im Rahmen 
eines Persönlichen Budgets nach dem § 
29 SGB IX Personen beschäftigen, sowie 
Personen, die bei Leistungsberechtigten 
im Rahmen eines Persönlichen Budgets 
beschäftigt sind
• Pflegende Angehörige
• Haushaltsangehörige von nachweislich 
Infizierten 
 
Mitarbeiter von Pflegeheimen und 
Krankenhäusern machen ihre Tests wei-
terhin in den Einrichtungen.
 
Einen Bürgertest gegen 3,00 Euro Ei-
genbeteiligung erhalten Bürgerinnen 
und Bürger:

• Personen, die am Tag der Testung eine 
Veranstaltung in Innenräumen besu-
chen wollen
• Personen, die am Tag der Testung Kon-
takt zu Personen haben werden, die ein 
hohes Risiko haben, schwer an Covid-19 
zu erkranken (Menschen ab 60 Jahren 

und/oder mit Vorerkrankungen)
• Personen, die durch die Corona-Warn-
App einen Hinweis auf ein erhöhtes Ri-
siko erhalten haben („rote Kachel“).
 
Symptomatische Patientinnen und Pa-
tienten sollten zum Arzt gehen und sich 
dort testen lassen.
Wir suchen dringend ein Durchgangs-
lager

Der DRK Ortsverein Todtnau möchte 
den Einwohnern eine neue Dienstleis-
tung anbieten. Dafür wird jedoch ein 
Durchgangslager benötigt. In diesem 
Lager wird nichts Schmutziges oder 
Sperriges gelagert. Die Räumlichkeiten 
sollten trocken und gut erreichbar sein. 
Es könnte eine nicht benötigte Garage 
oder Ähnliches sein. Nach Möglichkeit 
sollte die Lagermöglichkeit dem DRK 
kostenlos zur Verfügung gestellt werden.
Für weitere Informationen oder Fragen 
steht das DRK unter folgender E-Mail-
adresse gerne zur Verfügung: drk-todt-
nau@t-online.de
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Aktuelle
Corona-Verordnung

Für das Land Baden-Würt-
temberg wurde zum 1. Okto-
ber 2022 die bestehende Co-
rona-Verordnung angepasst. 
Im Wesentlichen bleiben die 
bekannten Vorgaben beste-
hen.

Aktuelle Informationen fin-
den Sie auf der …
• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Finanzamt Lörrach

Ausbildung beim Finanzamt – Schnuppertag 
• Du suchst einen spannenden Ausbil-
dungs-/Studiumsplatz ab Frühjahr/ Herbst 
2023?
• Du hast Lust, das berufliche Umfeld vor-
her kennenzulernen?
Dann laden wir dich ganz  herzlich zu  un-
serem Schnuppertag am Donnerstag, den 
3. November 2022 im Finanzamt Lörrach 
ein! Nähere Infos über die Startseite des 

Finanzamts unter „Aktuelle Mitteilungen“ 
oder Anmeldung mit den persönlichen 
Daten einfach per E-Mail an 
 https://Kontakt.fv-bwl.de mit Betreff: Be-
werbungsunterlagen/ Ausbildungsleiter

Wir freuen uns über dein Interesse 
Ausbildung beim Finanzamt Lörrach – 
eine clevere Idee!
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Stadt Todtnau

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 20. Oktober 2022
Punkt 1 – Fragen und Anregungen aus 
der Bevölkerung
Ein Bürger regt an, in Todtnau über 
die Errichtung von Windkraftanlagen 
nachzudenken. Weiter bemängelt er 
den Zustand des oberen Teils der Rad-
schertstraße. Weiter möchte er wissen, 
ob die Schneestangen jetzt, nachdem die 
Leitpfähle einbetoniert wurden, auch in 
diesen befestigt werden. Bürgermeister 
Wießner führt aus, dass für mögliche 
Standorte von Windkraftanlagen Unter-
suchungen vorliegen. Bei dem oberen 
Teil der Radschertstraße handelt es sich 
um eine beitragspflichtige Erschlie-
ßungsstraße, das bedeutet, dass alle an-
liegenden Grundstück 95 % der Kosten 
bezahlen müssen. Über das Befestigen 
der Schneestangen hat die Stadt Todt-
nau keine Informationen, zuständig ist 
die Straßenmeisterei in Schönau.
Ein weiterer Bürger greift das Thema 
Windkraft auf und schlägt dazu eine 
Volksbefragung vor. Weiter stört ihn die 
englische Namensgebung für die Hänge-
brücke. Der Vorsitzende antwortet, dass 
diese durch den Investor bestimmt wird.
Eine Bürgerin sieht den Bau der Brücke 
nach wie vor kritisch, allerdings ist der 
Bau durch einen demokratischen Be-
schluss zustande gekommen und sie ak-
zeptiert die Entscheidung.

Punkt 2 – Bekanntgabe der Beschlüsse 
aus der nichtöffentlichen Gemeinde-
ratsitzung vom 8. September 2022
Die Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 8. September 2022 werden 
durch Verlesen bekanntgegeben.

Punkt 3 – Bauantrag Flst. Nr.1206 Ge-
markung Todtnauberg, Flst. 535 Ge-
markung Aftersteg: Errichtung von 2 
Aussichtsplattformen (Vogelnester) als 
Einrichtung der Freizeitgestaltung an 
Wanderwegen.

Bauamtsleiter Klaus Merz trägt den 
Sachverhalt vor. Beide Plattformen be-
finden sich im Außenbereich an Wan-
derwegen. In der beabsichtigten Zweck-
bestimmung als Aussichtsplattformen 
an Wanderwegen können sie in dieser 
Form nur im Außenbereich entstehen. 
Die Standsicherheit der Plattformen 
wurde nachgewiesen. Die Anlagen wir-
ken sich nicht negativ oder störend auf 
das Landschaftsbild aus. Eine räumliche 
Anbindung, Erschließung und Einbin-
dung in das vorhandene Wanderwe-
genetz ist gegeben. Der Eingriff in das 
Wasserschutzgebiet ist durch die zu-
ständigen Behörden zu prüfen. Einem 
Antrag des Bauherrn auf Befreiung von 
der Schutzgebietsverordnung wird zuge-
stimmt. Die Ortschaftsräte Todtnauberg 
und Aftersteg haben den vorliegenden 
Bauantrag des Vereins bereits befür-
wortet. Bürgermeister Wießner ergänzt, 
dass der Ortschaftsrat Aftersteg mit den 
Bedingungen zugestimmt hat, dass der 
Eingriff in die Wasserschutzzone 2 von 
den zuständigen Behörden geprüft und 
das Ergebnis dem Ortschaftsrat mit-
geteilt wird. Weiter weist er darauf hin, 
dass bei künftigen Vorhaben auf der 
Gemarkung Aftersteg der Ortschaftsrat 
im Vorfeld informiert wird. Von allen 
Fraktionen wird das herausragende En-
gagement des Vereins gelobt. Der Verein 
finanziert sich zu rund 90 % aus Mitteln 
der Kurtaxe.
Das Einvernehmen kann unter Berück-
sichtigung der genannten Punkte erteilt 
werden. Mit dem Verein Liebenswertes 
Todtnauberg e.V. ist analog bereits be-
stehender Vereinbarungen über Einrich-
tungen des Vereins in Abhängigkeit der 
Genehmigung durch das Baurechtsamt 
eine Nutzungsvereinbarung abzuschlie-
ßen.

Punkt 4 – Verschiedenes
Bürgermeister Wießner erläutert die 
wichtigsten Punkte aus der Videokon-
ferenz mit dem Landratsamt Lörrach 
zum Thema Energiekrise und Strom-
ausfall. Hierzu gehören u. a. Einrichtung 
von Wärmeräumen, Bereitstellung von 
Notstrom zur Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit/des Bevölkerungs-
schutzes. Bei räumlich getrennten Orts-
teilen wurde auch die Einrichtung von 
„Leuchttürmen“ als Anlaufstellen für die 
Bevölkerung empfohlen. Für Todtnau 
wären folgende Anschaffungen zu täti-
gen:
• ein Notstromaggregat für das Alten- 
und Pflegeheim
• ein Notstromaggregat für das Rathaus
• ein Notstromaggregat für die Silber-
berghalle (versorgt auch die Nahwärme-
zentrale)
• 5 mobile Notstromaggregate für Orts-
teile/Landwirte.

Weitere Ausrüstungsgegenstände wie 
z.B. Kanister, Handlampe etc. werden 
notwendig.
Für die Aggregate fallen zusätzliche Kos-
ten für die Einrichtung der Anschlüsse 
an. Um im Notfall die Aggregate auch 
betreiben zu können, soll der Diesel- 
bzw. Heizölbestand erhöht werden. Das 
Aggregat für das Alten- und Pflegeheim 
sowie die fünf mobilen Geräte wurden 
mit einem Wert von knapp 30.000 € be-
reits beauftragt. Insgesamt werden Kos-
ten in Höhe von 100.000 € anfallen. Der 
Gemeinderat stimmt den Anschaffun-
gen zu. Weiterhin sollen die bereits vor-
handenen Dieselvorräte auf dem städt. 
Bauhof geschont und die Fahrzeuge des 
Bauhofs an den öffentlichen Tankstellen 
betankt werden (Mehrkosten pro Liter 
ca. 5 Cent).

16 geflüchtete Menschen aus der Ukraine 
kommen kurzfristig in Muggenbrunn unter
Wegen der steigenden Zahl an Geflüch-
teten wird der Landkreis Lörrach kurz-
fristig 16 Geflüchtete aus der Ukraine in 
Todtnau-Muggenbrunn unterbringen. 
Die Menschen sind bereits am Donners-
tag, 27. Oktober, aus der Landeserstauf-
nahmestelle in Freiburg in den Land-
kreis kommen. Untergebracht werden 
sie im ehemalige Hotel Adler, das nun 
als Gemeinschaftsunterkunft mit Platz 
für bis zu 57 Personen genutzt wird. Wie 
bei allen Gemeinschaftsunterkünften 
wird auch hier eine Sozialbetreuung vor 

Ort sein und rund um die Uhr ein Si-
cherheitsdienst.
Florian Kröncke, Fachbereichsleiter 
Aufnahme & Integration beim Land-
ratsamt: „Vor allem angesichts der sehr 
geringen Vorlaufzeit danken wir allen 
Beteiligten und insbesondere der Ge-
meinde Todtnau für die Unterstützung. 
Die aktuell sehr dynamische Lage erfor-
dert nun wieder ein unbürokratisches 
und schnelles Handeln von uns allen. 
Ebenso bitten wir die Bürgerinnen und 
Bürger um Verständnis, dass es in dieser 

Situation nicht möglich war, so frühzei-
tig zu informieren, wie dies normaler-
weise für uns selbstverständlich ist.“
Aktuell gibt es durchschnittlich pro Wo-
che 15 bis 20 Zuweisungen von ukrai-
nischen Geflüchteten in den Landkreis 
und monatlich rund 120 Zuweisungen 
von Geflüchteten aus anderen Ländern.
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Es gibt verschiedene Notsituationen, in 
denen ein Vorrat an Lebensmitteln und 
Getränken hilfreich ist. Aber auch im 
Alltag können Sie von einem Vorrat pro-
fitieren!

Warum bevorraten? – Supermärkte 
haben rund um die Uhr sechs Tage die 
Woche geöffnet, selbst sonntags bieten 
Tankstellen oder Kioske Lebensmittel 
und Getränke an, das Angebot an Lie-
ferdiensten ist groß – warum also macht 
es Sinn, Lebensmittel und Getränke zu 
bevorraten?
Bei einem großflächigen Stromausfall 
bleiben die Supermärkte und Tankstel-
len geschlossen. Auch Kühlschrank und 
Gefrierfach fallen aus, und je nach re-
gionalen Voraussetzungen kommt auch 
kein Trinkwasser mehr aus dem Wasser-
hahn. Hier hilft ein Lebensmittel- und 
Getränkevorrat, die Zeit zu überbrü-
cken, bis die staatliche Hilfe anläuft.
Wenn eine Quarantäne angeordnet 
wurde, ist ein Vorrat an Lebensmitteln 
und Getränken ebenfalls hilfreich. Zwar 
gibt es auch Unterstützungsangebote 
der Gemeinden oder die Möglichkeit, 
Verwandte, Bekannte oder Nachbarn 
um Einkäufe zu bitten; einen Vorrat im 
Haus zu haben gibt Ihnen jedoch zu-
nächst einmal Sicherheit und macht 
Sie flexibler bei der Organisation von 
Besorgungen über Unterstützer. Auch 
ohne Quarantäneanordnung hat sich ein 
Vorrat gerade für Risikopersonen in der 
Corona-Pandemie bewährt: Sie können 
die Häufigkeit ihrer Einkäufe und damit 
ihrer potentiellen Kontakte und Anste-
ckungsmöglichkeiten reduzieren, wenn 
sie bevorraten.
Auch bei einem starken Unwetter, Hoch-
wasser, extremer Hitze oder starkem 
Schneefall und Glätte kann ein Vorrat 
hilfreich sein, da Sie Ihr Haus mögli-
cherweise nicht verlassen können oder 
sollten. Gleiches gilt, wenn Sie sich auf-
grund einer akuten Erkrankung scho-
nen und im Bett bleiben sollten. 

Tipps für die Zusammenstellung eines 
Vorrats

• Essen und Trinken für 10 Tage. 
Grundsätzlich gilt: Auch nur ein biss-

chen Vorrat, zum Beispiel für drei Tage, 
ist besser als kein Vorrat.
• 2 Liter Flüssigkeit pro Person und 
Tag. Ein Mensch kann unter Umstän-
den drei Wochen ohne Nahrung aus-
kommen, aber nur vier Tage ohne Flüs-
sigkeit. Ein Getränkevorrat ist daher 
wichtig, auch wenn es selten ist, dass 
das Leitungswasser ausfällt. Für einen 
10-Tages-Vorrat sollten Sie 20 Liter pro 
Person kalkulieren. Darin ist auch be-
reits ein Flüssigkeitsanteil zum Kochen 
vorgesehen (0,5 Liter pro Tag). Ein ge-
wisser Anteil des Vorrats sollte daher 
auch aus (Mineral-)Wasser bestehen. 
Aber auch Fruchtsäfte oder länger lager-
fähige Getränke können dazugerechnet 
werden.
• 2.200 kcal pro Person und Tag. Damit 
ist im Regelfall der Gesamtenergiebedarf 
eines Erwachsenen abgedeckt. Konkrete 
Beispieltabellen, auch für einen vegeta-
rischen Vorrat, finden Sie auf dem Er-
nährungsvorsorge-Portal der Bundesan-
stalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE). Dort finden Sie auch einen Vor-
ratskalkulator, mit dem Sie den Bedarf 
für sich und Ihre Familie bequem be-
rechnen können.
• Nur was Sie mögen und vertragen. 
Nicht nur die Haltbarkeit ist entschei-
dend. Berücksichtigen Sie Allergien, 
Lebensmittelunverträglichkeiten oder 
besondere Bedarfe wie Babynahrung. 
• Prinzip „lebender Vorrat“. Versuchen 
Sie, Ihren Vorrat in Ihren alltäglichen 
Lebensmittelverbrauch zu integrieren. 
So wird er immer wieder verbraucht und 
erneuert, ohne dass Lebensmittel ver-
derben. Neu gekaufte Vorräte gehören 
nach „hinten“ ins  Regal. Brauchen Sie 
die älteren Lebensmittel zuerst auf.
• Stück für Stück aufbauen. Es ist nicht 
erforderlich, den Vorrat „auf einen 
Schlag“ anzulegen. Sie können ihn 
nach und nach aufbauen, indem Sie sich 
angewöhnen, bei Ihren Einkäufen von 
länger haltbaren Produkten – wie bei-
spielsweise Nudeln – eine Packung mehr 
zu kaufen. Achten Sie darauf, den Vorrat 
aufzufüllen, bevor Sie die letzte Packung 
anbrechen.

• Hinweise zur Lagerung beachten. Sie 
sollten Lebensmittel kühl, trocken und 

dunkel aufbewahren. Achten Sie auf luft-
dichte Verpackung.
• Haustiere nicht vergessen. Wenn Sie 
Haustiere haben, denken Sie auch an 
deren Bedürfnisse. Achten Sie darauf, 
ausreichend Nahrung, Einstreu, Medi-
kamente und weitere Produkte, die Ihr 
Tier benötigt, bevorratet zu haben.

So halten Lebensmittel länger

Auch ohne Stromversorgung lange halt-
bar sind eingekochte Lebensmittel, z. B. 
selbstgekocht auf Vorrat. Aber Achtung: 
Nicht alle Lebensmittel können prob-
lemlos eingekocht werden, und es gelten 
unterschiedliche Temperaturvorgaben 
und Einkochzeiten, damit das Einko-
chen gelingt und die Lebensmittel län-
ger haltbar sind. Informieren Sie sich im 
Internet oder in Fachliteratur, worauf Sie 
achten müssen. Informationen zu weite-
ren Möglichkeiten, Lebensmittel haltbar 
zu machen, sowie zur richtigen Lage-
rung von Lebensmitteln finden Sie hier:
Ernährungsvorsorge-Portal – Haltbar-
keit von  Lebensmitteln:
www.ernaehrungsvorsorge.de

(Quelle:www.bbk.bund.de/DE/War 
nung-Vorsorge/Vorsorge/Bevorraten/
bevorraten_node.html)

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe rät

Essen und Trinken für Ausnahmesituationen bevorraten 

Info-Serie – Tipps für die Bevölkerung

Die nächste Ausgabe TN 44 erscheint 
am Freitag, den 4. November wie ge-
wohnt. Aufgrund des Feiertags am 
Dienstag, den 1. November 2022 (Aller-
heiligen) wird der …
• Redaktionsschluss vorgezogen auf 
Montag, den 31. Oktober 2022 um 
16.00 Uhr! 
• der Anzeigenschluss bleibt unverän-
dert bei Montag, den 31. Oktober 2022 
um 16.00 Uhr!

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
wegen Allerheiligen
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Freiwillige Feuerwehr Todtnau

Altersmannschaft besichtigt das Pumpspeicherkraftwerk Häusern
Nach längerer Pause konnten sich die 
Mitglieder der Altersmannschaft der 
Feuerwehr Todtnau unter Obmann 
Fridolin Kunz wieder treffen.  Die übli-
cherweise im Zweijahresrhythmus statt-
findende Veranstaltung  wurde pande-
miebedingt erst jetzt nachgeholt.
Das diesjährige Treffen wurde genutzt, 
um gemeinsam das Pumpspeicherkraft-
werk der Schluchseewerke in Häusern 
zu besichtigen. In der zweistündigen 
Führung von Herrn Ebner gab es  zahl-
reiche Informationen zur emissions-
freien Stromgewinnung aus Wasserkraft 
ebenso eindrucksvolle Bilder zum Bau 
der Schluchseestaumauer und des Kraft-
werks Häusern aus dem Jahr 1929 sowie 

einen Rundgang über das Betriebsge-
lände des Wasserkraftwerkes. Imposant 
waren  viele Zahlen die es dazu gab. So 
wurde das Kraftwerk zwischen 1929 und 
1932 gebaut, und noch heute verbirgt 
sich hinter den alten Mauern moderns-
te Technik.  Das Kraftwerk mit den vier 
Maschinensätzen hat eine Leistung von 
100 Megawatt, und dabei fließen 86000 
l Wasser pro Sekunde durch die Rohre, 
um nur ein paar der Zahlen zu nennen.
Im Anschluss ging es nach Präg ins Gast-
haus „Hirschen“. In gemütlicher Runde 
bei sehr leckerem Essen gab Komman-
dant Lehr einen Rückblick über die 
Tätigkeiten in der Feuerwehr in den 
vergangenen 4 Jahren, so viel Zeit war 

seit dem letzten Treffen der Altersmann-
schaft vergangen. Er informierte unter 
anderem über die aktuellen Beschaf-
fungen wie die beiden Fahrzeuge für die 
Abteilung Präg-Herrenschwand oder 
neue Einsatzkleidung für die Abteilung 
Todtnau.  Auch warf Lehr einen Blick in 
die Zukunft, wobei die Einführung des 
Digitalfunks, die Ersatzbeschaffung des 
Mannschaftstransportwagen für die Ab-
teilung Todtnau oder der Neubau des 
Gerätehauses der Abteilung Todtnau als 
markante Punkte genannt wurden.
Bei dem einen oder anderen Getränk 
konnte der interessante und schöne 
Nachmittag ausklingen.

Die Altersmannschaft vor den Rohren des Kraftwerk Häusern
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Neues vom IOW:  Betriebsfeier bei der Frank Bürsten GmbH
Brauerei, Bürstenquiz und Ehrungen für insgesamt 150 Jahre
Die Geschäftsleitung der Frank Bürsten 
GmbH hatte die Belegschaft zu einer 
Betriebsfeier in die Privatbrauerei Wald-
haus eingeladen. Gemeinsam fuhren 
alle mit dem Bus nach Weilheim, wo 
die Firmenangehörigen in zwei Grup-
pen die Brauerei besichtigen konnten 
und alles zum Thema Bier brauen er-
fuhren. Natürlich musste das Brauerei-
Ergebnis auch gleich verkostet werden. 
Im Anschluss ging es in den Braugast-
hof, in dem die Bierverkostung mit 
einem wunderbaren und reichlichen 
Essen kombiniert wurde. Aber natürlich 
standen nicht nur Essen und Getränke 
am Programm. Geschäftsführer Stefan 
Ganzmann gab einen kurzen Überblick 
zur allgemeinen Lage. Danach wurde 

die Veranstaltung von der Verkaufsleite-
rin Katharina Hackner mit einem Quiz 
rundum die Bürste aufgelockert. 
Abschließend ging es zum wichtigsten 
Teil über, bei dem Stefan Ganzmann 
die Jubilare Andrea Held (25), Andreas 
Schelshorn (25 Jahre), Elke Keller (25 
Jahre), Irina Morast (25 Jahre), Achim 
Burger (20 Jahre), Kushtrim Kastrati 
(10 Jahre), Petra Maier (10 Jahre) und 
Maria Mascarello (10 Jahre) ehrte. Be-
sonders betonte Stefan Ganzmann die 
Zuverlässigkeit und das außerordentli-
che Engagement der Geehrten. Zudem 
wurden Klaus Fiedel, Erika Ashauer und 
Sonja Nester an diesem Abend offiziell 
in den Ruhestand verabschiedet. Herr 
Ganzmann bedankte sich bei den Ruhe-

ständlern für ihre langjährige Treue und 
ihre hervorragende Arbeit. Spätabends 
wurde die Belegschaft mit dem Bus wie-
der zurück nach Schönau gebracht. Bei 
einer sternenklaren Nacht verabschiede-
ten sich alle, ein ereignisreicher Tag ging 
zur Neige.
Frank Bürsten produziert mit 40 Mit-
arbeitern für ihre Kunden weltweit 
Bürsten für die Schuhpflege, Bürsten 
als Werbeartikel, Massagebürsten sowie 
technische Bürsten am Standort Schö-
nau im Schwarzwald.

www.frank-buersten.de
www.i-o-w.org 

Die Jubilare der Firma Frank Bürsten mit Geschäftsführer Stefan Ganzmann & Katharina Hackner
 (v.l.n.r.): Sonja Nester, Andreas Schelshorn, Elke Keller, Erika Ashauer, Irina Morast, Maria Mascarello, Petra Maier, Achim Burger, And-

rea Held, Klaus Fiedel und Kushtrim Kastrati 
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Damen Kreisliga Süd

Spielbericht – Punkte-„Sixpack“ am Heimspieltag!
TV Todtnau – SG Breisach-Gündlingen II 
3:0 / 75:44 (25:9 25:22 25:13)
TV Todtnau – VC Weil III  
3:0 / 75:49 (25:15 25:13 25:21)

Ein Heimspieltag nach Maß gelang 
unseren Volleyball-Damen am letzten 
Wochenende am 22. Oktober 2022 ge-
gen die Gastmannschaften des VC Weil 
III und der SG Breisach-Gündlingen II 
– vor einer bemerkenswert großen Zu-
schauerzahl in der Silberberghalle!
Im ersten Spiel stand unser Team der SG 
Breisach-Gündlingen II, einem Neuling 
in der Liga, gegenüber. In Bestbeset-
zung und mit der kompletten Reserve 
im Rücken konnten die TV-Damen den 
Gegnerinnen zeigen, was es heißt, in der 
Silberberghalle anzutreten.
Den gesamten ersten Satz über domi-
nierten die Todtnauerinnen mit ge-
konnt vorgetragenen Angriffen und 
einer nahezu perfekten Defensivarbeit 
in der Block- und Angriffssicherung das 
Geschehen. Zudem zeigten die TVT-
Damen ein sehr variables Angriffsspiel, 
nicht nur über die vordere Angriffslinie 
am Netz, sondern auch über die Defen-
sivspieler aus dem Rückraum.
Im zweiten Satz begann man gewollt 
mit einer veränderten Mannschaftsauf-
stellung, um Spielpraxis für die Reser-
vespielerinnen aufzubauen. Leider ver-
mochte es unser Team jedoch nicht, der 
SG Breisach-Gündlingen II ausreichend 

Paroli zu bieten, da – wie zu erwarten 
– Abstimmungsprobleme und auch et-
was Pech im Angriff dies nicht zuließen.  
Dennoch stimmte die kämpferische 
Einstellung, und mit der Hereinnahme 
der Stammspieler drehte sich das Blatt 
wieder zu Gunsten der TVT-Damen, 
welche den bereits auf 10 Punkte ange-
wachsenen Rückstand wieder aufholten 
und den zweiten Satzgewinn sicherten.
Den dritten Satz starteten die Todt-
nauerinnen mit nur einer personellen 
Änderung verglichen zum ersten Satz, 
und es ergab sich eine noch deutliche-
re Spieldominanz, die schnell zu einem 
12-Punkte-Vorsprung führte. Dieses 
Punktepolster wurde nochmals genutzt, 
um unserer Reserve die Möglichkeit 
auf mehr Spielzeit zu bieten. Das Team 
nutzte dies auch bravourös und erreich-
te einen ungefährdeten dritten Satz und 
Spielgewinn.

Im zweiten Spiel des Tages liefen unsere 
Volleyball-Damen gegen den VC Weil 
III auf das Spielfeld. Die bereits aus der 
letzten Saison bekannten Gegnerinnen 
zeigten sich überraschenden großge-
wachsen, was auf ein hart umkämpftes 
Duell um die Lufthoheit am Netz schlie-
ßen ließ.
Mit viel Teamgeist und den vielen Fans, 
die lautstark ihre Unterstützung kund-
taten, ging es in den ersten Satz. Die 
Todtnauerinnen zeigten ein vorbildli-

ches Zusammenspiel und konnten den 
Größenvorteil des VC Weil III nicht nur 
ausgleichen, sondern überflügeln. Unser 
starkes Defensivspiel ließ keine gegne-
rischen Punkte zu. Zudem führten das 
variable Angriffsspiel und ein geübter 
Blick für die Lücke in den gegnerischen 
Reihen zu vielen Punkten und dem Satz-
gewinn. 
Auch der zweite Satz verlief nahtlos wie 
der erste Satz, indem sich die TVT-Da-
men ein ums andere Mal durchsetzen 
konnten und abermals den nächsten 
Satzgewinn erarbeiteten.
Im Folgenden dritten Satz konnten sich 
auch nochmals unsere Ergänzungsspie-
lerinnen von ihrer besten Seite zeigen 
und erreichten einen ungefährdeten, 
wenn auch nicht ganz so eindeutigen 
Satz- und Spielgewinn für unser Team. 
Ein großer Dank geht an die vielen Zu-
schauer für die überragende Stimmung, 
die ein tolles Erlebnis für unser Team 
war. Nicht vergessen wollen wir Familie 
Sättele, die sich im Kiosk um das wohl 
von allen gekümmert hat!

Für den TV Todtnau am Netz:
Ernesa Medovic, Sabrina Kiefer, Natalie 
Lorenz, Hannah Oberle, Anna Reith, 
Ingelotte Duin, Anastasiia Kraskovska, 
Luisa Lott, Verena Behringer, Giovanna 
Ferrante, Luisa Haller.

TTV Schönau/Todtnau e. V.

Spielergebnisse vom letzten Wochenende
Spielergebnisse vom 20. Oktober 2022 

Herren – Bezirksklasse
TTV Schönau-Todtnau – TSV Rüm-
mingen       7:9

Die Punkte für den TTV Schönau-Todt-
nau holten im Doppel J. Böhler und A. 
Lonardoni.
In den Einzeln waren erfolgreich:
• A. Lonardoni 2 Punkte
• G. Bertucci 2 Punkte
• J. Böhler 1 Punkt
• C. Mingo 1 Punkt

Spielergebnisse vom 22. Oktober 2022 

Herren – Bezirksklasse
TTV Schönau-Todtnau – FC Bad Sä-
ckingen       8:8

In diesem spannenden Match holten die 
Punkte im Doppel J. Böhler mit A. Lo-
nardoni und N. Barbisch mit O. Born-
gräber.

In den Einzeln holten die Punkte:
• A. Lonardoni 2 Punkte
• N. Barbisch 1 Punkt
• A. Alipliotis 1 Punkt
• G. Bertucci 1 Punkt
• O. Borngräber 1 Punkt

Herren II – Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II - TTC Hasel III 
0:10

Gegen den Tabellenführer der Kreisliga 
B konnte die Herren II keinen Punkt ho-
len.

Spielvorschau

Samstag, 29. Oktober 2022, 18.00 Uhr
Herren: TTV Schönau-Todtnau – TTC 
Hasel II, in der Turnhalle TV Todtnau

Samstag, 12. November 2022, 18.00 Uhr
Herren II: SV BW Murg II – TTV Schö-
nau-Todtnau II, in der Sabine Spitz Halle 
Murg-Niederhof

Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
Dienstag, 20.00 Uhr, neue Sporthalle 
Schönau
Donnerstag, 20.00 Uhr, Turnhalle TV 
Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den.
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Auch im zweiten Heimspiel der Saison 
konnte sich die DartOffensive mit 30 : 
20 in den Sätzen behaupten. Nach 11 ge-
spielten Spielen stand es 8:3 für die Todt-
nauer. Die darauf folgenden 10 Sätze en-
deten mit einem 5:5 Unentschieden. 
Von den 21 gespielten Sätzen wurden 8 
mit 2:1 gewonnen bzw. verloren. Fünf 
Mal waren die Todtnauer mit 0:2 unter-
legen. Eine hohe Quote von 2:0 Siegen in 
den Sätzen (10 x gespielt) bescherte uns 
den Heimsieg. Eine Sonderleistung der 

Gäste mit 180 Punkten in einer Aufnah-
me verdient den Eintrag in die Besten-
liste der RDL. 
Die DartOffensive bedankt sich für die 
freundliche Aufnahme und Bewirtung 
beim Team von Willis Pfannenstüble 
und bei allen Zuschauern für die sa-
genhafte Unterstützung. Auf die gute 
Stimmung der Zuschauer baut die Dar-
toffensive wieder, bei unserem nächsten 
Heimspiel am 29. Oktober 2020 ab 
19.00 Uhr  gegen die Wehr Deufel!

Bei den diesjährigen, vom SV Feld-
berg ausgetragenen SG Meisterschaften 
konnten sich im Herrendoppel Tobias 
Haas mit Cedric Steiner in die Siegerliste 
eintragen. Im Finale besiegten sie knapp 
das Duo Chris Kuner mit Robin Grether.
Das Mixedfinale konnte dann die Paa-
rung Kuner/Kuner gegen das Duo Isa-
bell Hatt und Bernd Pfefferle für sich 
entscheiden.
Die Plätze 2 und 3 wurden letztes Wo-
chenende geschlossen. Die Freiluftsai-
son neigt sich nun dem Ende entgegen.  
Platz 1 wird noch offen bleiben, bis die 
ersten Frostnächte kommen. 
Die Wintersaison in der Halle hat be-
reits begonnen. Unser 1. Spiel findet am 
Sonntag, den 30. Oktober 2022 gegen 
Bad Bellingen statt, neueste Infos immer 
unter www.tc-todtnau.info

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

Start der neuen Ligasaison Luftgewehr und 
Luftpistole

DARTS

DartOffensive Todtnau

„Knapp Denäbe“ – Endstand 13:8 

Am vergangenen Sonntag starteten 
unsere drei Mannschaften in die Sai-
son 2022/2023. Die 1. Luftgewehr-
mannschaft bestritt ihren ersten Wett-
kampf in der Verbandsliga Hochrhein 
in Egringen gegen die Mannschaft aus 
Schlächtenhaus. Mit dem Neuzugang 
aus Bergöschingen, Jelena Pfeiffer, und 
nach zwei Jahren Pause auch wieder mit 
Yannick Schuler aus der Schweiz konnte 
die Mannschaft zum ersten Wettkampf 
fast komplett antreten. Es fehlte Stamm-
schütze Volker Schmidt, der noch im 
Urlaub war. Für ihn schoss Christoph 
Savoy.
Auf Position 1 schoss Christoph Denz, 
der gut begann und nach der Hälfte 
knapp vorne lag. In der 2. Hälfte holte 
seine Gegnerin auf und entschied das 
Match mit 6 Ringen Differenz für sich. 
Auf Position 2 startete Erhard Zinder, 
der auch nach 3 Serien mit einem Ring 
vorne lag und in der 4. Serie leider 2 
Ringe mehr abgegeben hat, sodass er 
sehr knapp mit einem Ring Differenz 
seinen Wettkampf verlor. Auf Position 3 
konnte Christoph Savoy sein Match mit 
6 Ringen Differenz gewinnen, und auf 
der 4. Position hatte Neuzugang Jelena 
Pfeiffer keine Probleme mit ihrer Geg-
nerin und gewann ihr Match klar mit 12 
Ringen Vorsprung. Auf Position 5 kam 
Yannik Schuler, nach längerer Trainings-
pause, leider nicht ins Match und verlor 

mit 10 Ringen Differenz. Somit gewann 
Schlächtenhaus 3:2.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Angela Keßler (379) : Christoph Denz 
(373); Marc Fischer (371) : Erhard Zin-
der (370); : Selina Schleith (361) : Chris-
toph Savoy (367); Alina Steinke (365) : 
Jelena Pfeiffer (377); Wilfried Kientz 
(374) : Yannick Schuler (364)
 
Die 1. Luftpistolenmannschaft hatte 
ihren 1. Wettkampf in der Verbandsli-
ga ebenfalls in Egringen zu absolvieren. 
Hier ging es gegen die Mannschaft aus 
Wehr.
Auf Position 1 schoss Jürgen Steiger, der 
einen ganz schlechten Tag erwischte und 
nicht in den Wettkampf fand. Er verlor 
sein Match klar mit 36 Ringen Differenz. 
Auf Position 2 schoss Christoph Savoy. 
Hier sah es 3 Serien lang nach einem 
Sieg für den Gegner aus, aber in der letz-
ten Serie konnte er 6 Ringe gut machen 
und gewann sehr knapp mit einem Ring 
Vorsprung sein Match. Auf Position 
3 Schoss Markus Schneider, der auch 
nicht seinen besten Tag erwischte und 
mit 17 Ringen Differenz verlor. Auf Posi-
tion 4 war Andreas Ernst am Start, der 
einen ausgeglichenen Wettkampf schoss 
und am Ende mit 10 Ringen Vorsprung 
diesen für sich entscheiden konnte. Die 
Position 5 war mit Norman Steiger be-

setzt, der ebenfalls nicht ins Match fand 
und auch klar mit 31 Ringen Differenz 
verlor.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Matthias Schmidt (370) : Jürgen Steiger 
(334); Robert Schrempp (341) : Chris-
toph Savoy (342); Giovanni Nanni (343) 
: Markus Schneider (326); Urs Schnei-
der (335) : Andreas Ernst (345); Marko 
Kovacevic (343) : Norman Steiger (312). 
Somit gewann Wehr mit 3:2
 
Auch die 2. Luftpistolenmannschaft hat-
te ihren 1. Wettkampf in der Kreisklasse 
A. Sie musste gegen die 1. Mannschaft 
von Herten in Herten antreten. Hier gin-
gen Wolfgang Segi, Manfred Hierholzer, 
Jürgen Schepputat und Bernhard Asal 
an den Start. Die Mannschaft erwisch-
te einen sehr schlechten Tag und verlor 
diesen Wettkampf klar mit 951:1053. 
In die Mannschaftswertung (die besten 
3 Schützen) kamen Jürgen Schepputat 
(330); Bernhard Asal (320) und Man-
fred Hierholzer (301). Ersatzschütze war 
Wolfgang Segi mit 292 Ringen. Dies war 
die höchste Niederlage der 2. Mann-
schaft.
 
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht den Mannschaften für den 
nächsten Wettkampf in 1 Woche viel Er-
folg und Gut Schuss.

Tennisclub Todtnau e. V.

Erfolgreich bei den
offenen SG Meister-
schaften 
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Damen + Herren

Heimspieltag am
Sonntag

Kletterfreunde Todtnau e.V.

Jahresabschluss – zu den Spitzköpfe in den 
Vogesen
Am 9. Oktober 2022 hatte Martin Kunz, 
unser Tourenwart, in die Vogesen ein-
geladen. Am Sontagmorgen trafen sich 
sechs Erwachsene und drei Kinder in 
Todtnau. Mit privaten Pkw fuhren wir 
nach Gaschney, einem kleinen Skiort 
und Ausgangspunkt unserer Tour.
Mit Tagesverpflegung und Kletterzeug 
ausgerüstet wanderten wir zunächst 
zum Lac de Schiessrothried. Oberhalb 
vom See begann dann als Kletterei die 
Überschreitung der Spitzköpfe, eine 
Gratkletterei von ca. 400 Metern Länge.

Viele Aufschwünge reihten sich anein-
ander. Kinder und Erwachsene mussten 
zeitweise mit dem Seil gesichert werden. 
Obwohl noch andere Kletterer unter-
wegs waren, hatten wir unseren Spaß, 
denn die Sonne schien vom blauen 
Himmel und der Wald war schon bunt 
gefärbt. Ein herrlicher Herbsttag. Nach 
einigen Stunden hatten wir das  Graten-
de und bald auch den Gipfel des Honeck 
erreicht. Die Einkehr im Gipfelrestau-
rant, wo wir uns erst mal stärkten, hatten 
wir uns verdient. 

Danach gings abwärts, vorbei am klei-
nen Honeck und wieder hinunter nach 
Gaschney. Nach anstrengender Heim-
fahrt gabs in Todtnau noch Pizza in der 
Bella Italia. Alle waren von dem wun-
derschönen Grat mit der tollen Kletterei 
begeistet.

Alle Mannschaften

Vorschau auf die kommenden BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 29.10.2022 20:00 Uhr TSV Alemannia Freiburg-Zähringen Herren I Jahnhalle
So., 30.10.2022 10:40 Uhr D-Jugend weiblich HSV Schopfheim Silberberghalle
So., 30.10.2022 11:50 Uhr D-Jugend männlich HG Müllheim/Neuenburg Silberberghalle
So., 30.10.2022 14:30 Uhr B-Jugend weiblich SG Muggensturm/Kuppenheim Silberberghalle
So., 30.10.2022 16:30 Uhr Damen SG Dornstetten Silberberghalle
So., 30.10.2022 18:30 Uhr Herren II TV Gundelfingen Silberberghalle

Am kommenden Sonntag, den 30. Ok-
tober 2022 findet in der Silberberghalle 
Todtnau der nächste Heimspieltag des 
TV Todtnau Abt. Handball statt. 
Um 16.30 Uhr treffen unsere Südbaden-
liga-Damen auf die SG Dornstetten. Im 
Anschluss um 18.30 Uhr spielen unsere 
Kreisklasse-Herren gegen den TV Gun-
delfingen. 
Die Todtnauer Mannschaften würde 
sich sehr über zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung freuen.

Handball –
weitere Ergebnisse

SG Maulburg/Steinen II – D-Jugend 
männl.                7:20

DJK Bad Säckingen – B-Jugend 
männl.             31:16

HG Müllheim/Neuenburg – C-Ju-
gend männl.            28:26

SG Muggensturm/Kuppenheim – 
Damen              33:25
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Herren I

Wichtiger Auswärtssieg in Müllheim

HG Müllheim/Neuenburg – Herren I 
24:33 (10:17)

Am vergangenen Samstag durften unse-
re Herren 1 zu ungewohnter Uhrzeit zu 
ihrem ersten Auswärtsspiel der Saison 
gegen die HG Müllheim/ Neuenburg 2 
anrücken. Nachdem man sich am ver-
gangenen Wochenende dem HSG Frei-
burg 2 geschlagen geben musste, wollte 
man an diesem Wochenende wieder 
etwas Zählbares nach Todtnau mitneh-
men. Pünktlich um 14.00 Uhr wurde die 
Partie angepfiffen.
Man startet gut ins Spiel und konnte 
sich über eine sichere Abwehr das nötige 
Selbstvertrauen für den Angriff holen. 
Nach 5 gespielten Minuten lag man 2:5 
in Führung. Leider wurde diese Führung 
dann, wie schon zu oft, leichtfertig ver-

spielt, und die Gastgeber konnten wieder 
aufschließen. Bis zur 15. Minute erfolgte 
ein offener Schlagaustausch und keine 
der Mannschaften konnte sich absetzen. 
Der Spielstand betrug nun 9:10.  Bis dato 
konnte die HG noch keine nennenswer-
te Torgefahren aus dem Rückraum aus-
strahlen, weshalb man die Abwehr von 
einer 3.2:1 auf eine 6:0 umstellte.
Der erwünschte Erfolg trat ein, man 
konnte die Räume verdichten und sich 
gegenseitig aushelfen. Bis zur Halbzeit 
kassierte man lediglich noch ein Tor. Mit 
10:17 trennte man sich zum Pausentee. 
Der Auftrag für die zweite Halbzeit von 
Co-Trainer Gerspacher war simpel: ge-
nau so weitermachen.
Aber auch einfach funktioniert nicht 
immer. Im Angriff wurden Bälle leicht-
fertig verschenkt, z. B. durch Ungenau-

igkeiten im Passspiel, oder auch sichere 
Torchancen vergeben. In der Abwehr 
fehlte die Geschlossenheit unterein-
ander. Glücklicherweise fand auch der 
Gastgeber nicht besser in die zweite 
Hälfte. Beide Mannschaften haderten 
mehr mit sich selbst als mit dem eigent-
lichen Gegner. Dadurch konnte der her-
ausgespielte Vorsprung über die gesamte 
Spielzeit verwaltet und ein ungefährde-
ter 24:33-Sieg verbucht werden.
Abschließend lässt sich sagen, dass man 
sicherlich keine Bestleistung gezeigt hat, 
aber die Lehren der Vergangenheit zei-
gen, dass man auch solche Spiele schon 
verloren hat. Mit Freude hat man spä-
ter den ersten Auswärtssieg seit Anfang 
2020 gefeiert.

B-Jugend weiblich 

Deutliche Auswärtsniederlage am Bodensee

HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – B-
Jugend weiblich 46:20 (25:12)

Die weibliche B-Jugend vom TV Todt-
nau bestritt am vergangenen Sonntag, 
den 23. Oktober 2022 ein Auswärtsspiel 
gegen die HSG Mimmenhausen/Mühl-
hofen. Die Todtnauer Mädchen mussten 
dabei leider eine hohe Niederlage ein-
stecken.
Schon in den ersten 10 Minuten stand 
es 11:3 für den HSG Mimmenhausen/
Mühlhofen. Die TVT-Mädchen wurden 
in den ersten Minuten regelrecht über-
rumpelt. Trotzdem ließ man nicht den 

Kopf hängen. 
Mit neuen Kräften ging man dann beim 
Stand von 25:12 in die zweite Halbzeit. 
Leider konnten die Gegnerinnen schon 
gleich in den ersten 10 Minuten den 
Spielstand auf 32:14 erhöhen. Langsam 
ging den Todtnauer Mädchen die Pus-
te aus, aber sie kämpften immer weiter. 
Leider wurden sie jedoch aufgrund eige-
ner technischer Fehler (Fehlpässe, Fang-
fehler) regelrecht überrannt. Am Ende 
konnten die Gegner einen verdienten 
Heimsieg (46:20) einfahren. 
Man merkte den Mädchen an, dass sie 
gegen Ende hin einfach keinen Biss 

mehr hatten. Wir lassen aber deshalb 
den Kopf noch lange nicht hängen, da-
rum ein lautes ,,Ball ins Netz, letz fetz“ 
bis zum nächsten Spiel am kommenden 
Sonntag um 14.30 Uhr in Todtnau. Dort 
geben wir dann wieder ordentlich Gas.
(Spielbericht: Melina)

Es spielten: (7) Ebra Sahin, (5) Emilie 
Dehne, (3) Lilli Gerstner, (2) Amelie 
Thoma, (1) Melina Stiegeler, (1) Emine 
Can, (1) Jule Zinner, Madlen Osman, 
Era Hajra

Sportfreunde Geschwend e.V.

64. Geschwender Lokalderby – 
Vorwärts Oberdorf gegen Santos Unterdorf
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 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Das dürft ihr nicht verpassen: Am Sonn-
tag, den 6. November 2022 findet nach 
zweijähriger Pause endlich wieder unser 
berühmtes Fußballspiel statt, dieses Mal 
auf dem Bolzplatz beim Grillplatz „Alt 
Hütte“. Für Verpflegung während des 
Spiels ist wie gewohnt bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Fans und 
sonstige Zuschauer.

Anpfiff Minis:      13.30 Uhr
Anpfiff Herren:   14.15 Uhr

Zum Aufbau treffen wir uns am Sams-
tag, den 5. November um 13.00 Uhr am 
Wooghüsli. Am Sonntag treffen sich die 
Mannschaften ebenfalls um 13.00 Uhr 
am Wooghüsli zum gemeinsamen Ab-
marsch in Richtung Grillplatz.



Seite 22                                            Todtnauer Nachrichten    Nr. 43-2022 

Vorschau

Samstag, 29. Oktober 2022

10.30 Uhr – E-Junioren
FC Schönau – SV Todtnau    
12.30 Uhr – B-Jugend
SV BW Murg – SG Schönau/To.    
13.15 Uhr – D-Jugend 
SV Todtnau – SG Schliengen     
14.30 Uhr –C-Jugend
SG Todtnau – SV BW Murg  in Todt-
nau
16.00 Uhr – B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SG Dettighofen  

17.00 Uhr – Herren I
SV Eichsel – SV Todtnau        

Sonntag, 30. Oktober 2022

12.30 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – Spvgg. Utzenfeld
     
13.00 Uhr – A-Jugend
SG Todtnau – SG Eggingen in Schö-
nau           

Dienstag, 1. November 2022
17.00 – Herren II
SV Schopfheim  2 – SV Todtnau 2           

Fußball – Ergebnisse
E-Jugend
SV Todtnau – JFV Rheinfelden    1:9

C-Jugend
TuS Binzen – SG Todtnau/Schö.    3:1
Torschütze war Philipp Strohmeier
C-Jugend
SG Haagen – SG Todtnau 2                4:10
Die Tore erzielten Talha Akkan (5), Ha-
run Pehlivan (3) und Mostafa Momenk-
han (2)

B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SG Steina/Schlüchtal  1:5
Torschützin: Shanaya Limberger

A-Jugend
SG Bad Säcking. – SG Todtnau/Schö. 6:3
Torschützen: Hannes Laile (2) und Fa-
bian Asal

Herren II
SV Todtnau 2 – SC Minseln        0:2
SV Todtnau 2 – TuS Kl. Wiesental 2    0:2

Damen
SV Todtnau  – FC Wolterdingen 1      3:1
Bereits nach zwei Minuten konnte Lisa 
Mühl einen an Michaela Gutmann ver-
schuldeten Foulelfmeter zur 1:0-Füh-
rung verwandeln. In der Folgezeit war 
man weiter das bessere Team und kam 
durch Lorena Kiefer zum 2:0 (22. Min.). 
Nach dem Anschlusstreffer in Minute 
47 verlor unser Team dann etwas den 
Faden, und die Gastgeber hatten dann 
auch Chancen zum Ausgleich. Letzt-
endlich konnte aber Michaela Kiefer in 
der Nachspielzeit noch den Treffer zum  
insgesamt verdienten 3:1-Endstand er-
zielen.

Leider musste man auch im dritten 
Heimspiel im Folge  eine Niederlage 
hinnehmen. Der Spielverlauf war aller-
dings sehr unglücklich. So erspielte man 
sich zu Beginn einige Chancen. Moritz 
Schubnell traf bei der besten Möglich-
keit nur den Pfosten. Kurz darauf konn-
ten die Gäste das 0:1 (11.Min.) erzielen. 

Danach spielte man weiter gefällig nach 
vorne, aber auch ein Foulelfmeter von 
Moritz Schubnell landete leider knapp 
neben dem Tor. Hauingen nutzte in der 
Folge eine Unachtsamkeit nach einer 
Ecke zum 0:2 (28. Min.).
In Hälfte zwei probierte man zwar wei-
terhin alles, um noch zum Anschluss 

zu kommen, wurde am aber Ende noch 
zweimal ausgekontert, sodass unter dem 
Strich leider wieder eine Heimnieder-
lage zu verbuchen ist. Im nächsten Aus-
wärtsspiel ist man als Tabellenvorletzter 
zu Gast beim punktgleichen Letzten SV 
Eichsel. 

Herren I – Kreisliga A West

SV Todtnau 1 – FC Hauingen 1      0:4

Bei den Bambinis 
läuft es rund

… und so blieb man beim Turnier des 
SC Haagen ungeschlagen. Folgende Er-
gebnisse gab es:
TuS Stetten – SVT 3:3
SVT - FC Schönau 5:2
SVT SC Haagen 10:3
FC Hauingen – SVT2:3
FV Tumringen SVT 2:5
Tore: Thiago 6, Gianluca 5, Diego 4, Sari-
na 3, Bryan 3, Patrick 3 


